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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TV Bunde II : FC Schwarz-Weiß Loquard II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim FC Schwarz-Weiß Loquard II – 9:7 
Auswärtserfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des FC Schwarz-Weiß Loquard II am vergangenen Freitag in
der 2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Bunde II.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Folkerts / Zeiß. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Ulrich Folkerts nun 2 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Woest / Smidt machten mit van der Velde / Heider beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Folkerts / Zeiß
konnten Memenga / Klußmannim Anschluss den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Einen Zähler für das Team verpassten Lauts / Jürrens bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen von Hunolstein / Rose. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging Henning Lauts gegen Nils van der Velde durchs Ziel, denn die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Heyo Memenga bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ulrich Folkerts von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Andre Woest gegen Robert von Hunolstein nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Andre Woest letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Arne Klußmann bekam seinen Gegner Karl-Heinz Zeiß indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Smidt indes beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Mirko Heider ab dem ersten Ballwechsel. Nach gewonnenem ersten
Satz gab dann Torben Zechner das Spiel gegen Jens Rose noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Henning Lauts, beim
1:3 gegen Ulrich Folkerts, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Heyo Memenga hatte im Einzel
gegen Nils van der Velde am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Das folgende Einzel zwischen Andre Woest und Karl-Heinz Zeiß, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Arne Klußmann
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Robert von
Hunolstein noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Andreas
Smidt verlor am Nachbartisch sein Match gegen Jens Rose unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Torben Zechner gewann am
Nachbartisch indes sein Spiel gegen Mirko Heider eher ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Die gewinnbringende Taktik fehlte
derweil Woest und Smidt bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Folkerts und Zeiß von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FC Schwarz-Weiß Loquard II
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Bunde II nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während der
FC Schwarz-Weiß Loquard II vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den BSV Kickers
Emden ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Bunde II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum III.

 Statistik:
 TV Bunde II

Doppel: Woest / Smidt 1:1, Memenga / Klußmann 0:1, Lauts / Jürrens 0:1 
Einzel: H. Lauts 1:1, H. Memenga 1:1, A. Woest 1:1, A. Klußmann 1:1, A. Smidt 1:1, T. Zechner 1:1 

 FC Schwarz-Weiß Loquard II
Doppel: Folkerts / Zeiß 2:0, van der Velde / Heider 0:1, von Hunolstein / Rose 1:0 
Einzel: U. Folkerts 2:0, N. Velde 0:2, K. Zeiß 2:0, R. Hunolstein 0:2, J. Rose 2:0, M. Heider 0:2


